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Alles Lob gebührt Allah. Möge der Frieden und der Segen auf dem Gesandten Allahs, seiner 
Familie und seinen Gefährten sein. 
 
Liebe Muslime! Fürchtet Allah, so wie man Ihn fürchten sollte, denn die Furcht vor Allah 
stiftet mehr Segen und verhindert Leid. 
 
Liebe Muslime! Allah hat das Schicksal aller Geschöpfe vorherbestimmt, ihr Wirken und ihre 
Taten niedergeschrieben, ihnen ihren Lebensunterhalt und ihr Vermögen zugeteilt, den Tod 
und das Leben erschaffen, damit Er prüfe, wer unter ihnen der Beste in der Tat ist. Wahrlich, 
der Glaube an Allahs Bestimmung und Festlegung ist eine der Säulen des Iman (wahrer 
Glaube). Nichts geschieht ohne Seinen Willen. 
 
Dieses Leben ist voller Unglück und Kummer. Es ist als Ort der Mühsal und der Probleme 
bestimmt. Heimsuchungen und Drangsal in diesem Leben sind genauso unvermeidbar wie 
Kälte und Hitze. Allah - Erhaben ist Er - sagt: 
 

 

 

Und gewiss werden Wir euch prüfen durch 
etwas Angst, Hunger und Minderung an 
Besitz, Menschenleben und Früchten. Doch 
verkünde den Geduldigen eine frohe 
Botschaft, (al-Baqara/2:155) 

 
Die Festlegung im Voraus ist eine Prüfung, mit der die Wahrhaftigen von den Verlogenen 
unterschieden werden. Allah - Erhaben ist Er - sagt: 
 

  Meinen die Menschen, sie würden in Ruhe 
gelassen werden, wenn sie bloß sagten: "Wir 
glauben", und meinen sie, sie würden nicht 
auf die Probe gestellt? (al-Ankabut/29:2) 

 
Die menschliche Seele wird nicht rein, außer durch Heimsuchungen, und erst durch Drangsal 
erkennt man die wahren Menschen. Ibn al-Dschawzi sagte: 
 
"Wer ständig immerwährenden Frieden und Wohlfahrt ohne Leid wünscht, der versteht die 
Bedeutung der Befehle Allahs nicht, noch die Bedeutung der Unterwerfung Allah gegenüber. 
Jede Seele (gläubig oder nicht gläubig i. S. des Islam) wird unvermeidlich Leid in dieser Welt 
erfahren, denn das Leben gründet auf Mühsal. Der Mensch lebt zwischen Bequemlichkeit und 
Leid. Beispielsweise warfen sich vor dem Propheten Adam - Friede mit ihm - die Engel nieder, 
und dennoch wurde er aus dem Paradies verbannt. Ein Gläubiger wird mit Heimsuchungen 
geplagt, um ihn zu reinigen, nicht jedoch ihn zu strafen. Er wird sowohl während Zeiten der 
Sorglosigkeit als auch in Zeiten der Mühsal geprüft. Allah - Erhaben ist Er - sagt: 
 

 Und Wir prüften sie durch Gutes und durch 
Böses, auf dass sie sich bekehren mögen. 
(al-A'raf/7:168) 

 
Brüder im Glauben! Etwas Unerwünschtes kann manchmal ein angenehmes Ergebnis mit sich 
bringen, während etwas anscheinend Erwünschtes ein unangenehmes und abscheuliches 
Ergebnis einbringen kann. Denke daher nicht, dass schadhafte Dinge nicht mittels Mühsal zu 
dir gelangen können. Allah - Erhaben ist Er - sagt: 
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Doch es mag sein, dass euch etwas 
widerwärtig ist, was gut für euch ist, und es 
mag sein, dass euch etwas lieb ist, was übel 
für euch ist. Und Allah weiß es, doch ihr 
wisset es nicht. (al-Baqara/2:216) 

 
Bereite dich geistig auf Leid vor, bevor sich das Leid ereignet, damit dessen Auftreten dir leicht 
fällt. Sei nicht aufgrund von Drangsal traurig, denn sie hat ihre Grenzen, und achte darauf, was 
du während harten Zeiten von dir äußerst, denn manches Wort hat seinen Verkünder zerstört. 
Ein entschlossener Muslim bleibt während einer Mühsal stark, sein Herz ändert sich nicht und 
er beklagt sich nicht. Tröste dich mit dem Versprechen einer Belohnung von Allah, wann 
immer du heimgesucht wirst. Weise Menschen zeigen Ausdauer, wann immer sie von Unglück 
befallen werden, um nicht ihrem Unglück die boshafte Freude ihrer Feinde hinzuzufügen, 
denn, wann immer deine Feinde von deinem Unglück wissen, sind sie außer sich vor Freude. 
 
Brüder im Islam! Bemüht euch euer Unglück und euer Leid für euch zu behalten, denn das 
Verheimlichen von Mühsal und Leid ist von den Eigenschaften edler Menschen. Sei geduldig 
während der Drangsal; sie werden bald von dir genommen werden. Jene, die zugrunde 
gegangen sind, sind nur aufgrund ihrer Ungeduld zugrunde gegangen, während die Geduldigen 
mit schönen Belohnungen entschädigt wurden. Allah - Erhaben ist Er - sagt: 
 

  Und Wir werden gewiss denen, die 
standhaft sind, ihren Lohn nach der besten 
ihrer Taten bemessen. (al-An'am/16:96) 

 
Die Belohnung der Geduldigen wird aufgrund ihrer Geduld verdoppelt werden, und Allah 
wird mit ihnen sein, ihre Drangsal entfernen und sie zum Sieg verhelfen. 
 
O geplagter Muslim! Dein Herr lehnt deinen Wunsch nicht ab, außer Er gibt dir etwas Besseres 
als das; Er prüft dich nicht, außer es dient deinem Wohlstand, und Er unterwirft dich nicht 
den Heimsuchungen, außer um dich zu reinigen. Er prüft Seine Diener sowohl mit Freuden als 
auch mit Unglück. Verschwende daher nicht deine Zeit, indem du darüber nachdenkst, was dir 
bereits versprochen wurde. Solange jemand am Leben ist, wird seine Versorgung ohne Zweifel 
zu ihm gelangen. Allah - Erhaben ist Er - sagt: 
 

 Und es gibt kein Geschöpf auf der Erde, 
dessen Versorgung nicht Allah obläge. 
(Hud/11:6) 

 
Darüber hinaus, wenn Allah aufgrund Seiner Weisheit eine Tür für dich verschließt, so öffnet 
Er aus Barmherzigkeit eine andere Tür, die besser ist als die geschlossene. Die Heimsuchungen 
sind es, durch welche die Rechtschaffenen und Menschen von Verstand an Rang und 
Belohnung erhöht werden. Sa'd Ibn Abi Waqqas - Allahs Wohlgefallen auf ihm - sagte: Ich 
sagte: "O Gesandter Allahs! Wer ist der Geplagteste von allen Menschen?" Er antwortete: "Die 
Propheten, dann die rechtschaffenen Menschen, dann jene, die ihnen in der Vollkommenheit 
am nächsten sind und jene, die diesen am nächsten sind. Der Mensch wird entsprechend seiner 
Religiösität geprüft; wenn er stark ist in der Religion, wird seine Prüfung erhöht, und wenn er 
schwach ist in der Religion, wird seine Prüfung verringert. Und ein Gläubiger wird solange 
geprüft, bis er auf der Erde sündlos schreitet (d.h. seine Sünden werden aufgrund von 
Heimsuchungen, die er erleiden muss, gelöscht.)." (al-Buchari) 
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Liebe Muslime! Der Prophet Adam - Friede mit ihm - arbeitete entlang schwieriger Wege, die 
mit Drangsal belegt wurden. Der Prophet Ibrahim - Friede mit ihm - wurde in ein loderndes 
Feuer hineingeworfen. Isma'il - Friede mit ihm - wurde zum Schlachten hingelegt. Yunus - 
Friede mit ihm - wurde von einem Wal verschluckt. Der Prophet Ayyub - Friede mit ihm - hatte 
an einer ernsten Krankheit zu leiden. Yusuf - Friede mit ihm - wurde für einen Hungerlohn 
verkauft, in einen Brunnen geworfen und ungerechterweise eingesperrt. Und Muhammad - 
Allahs Heil und Segen auf ihm - erlitt unterschiedliche Arten an Verletzungen. Ihr bewegt euch 
ebenfalls auf einem Wege der Mühsal, denn das Leben sieht die Freuden nicht allein für einen 
Einzelnen vor. Der Prophet - Allahs Heil und Segen auf ihm - sagte: "Wenn Allah jemandem 
Gutes wünscht, plagt Er ihn mit Heimsuchung." (al-Buchari) Manche Leute des Wissens sagten: 
"Wen auch immer Allah für das Paradies erschafft, der wird Drangsal und unerwünschte Dinge 
erhalten." 
 
Wahre Drangsal, meine lieben Brüder, ist die Drangsal in jemandes Religion, und alles andere 
an Drangsal wird vielmehr als Wohlfahrt angesehen, denn diese erhöht einen an Rang und 
löscht die Sünden aus. Ebenso ist aller Komfort, der einen nicht Allah näher bringt, eine 
Drangsal. Sei daher nicht bekümmert aufgrund dessen, was dir an weltlichem Material fehlt, 
denn weltliche Freuden verursachen Schmerz und Ungehorsamkeit. Abu Darda - Allahs 
Wohlgefallen auf ihm - sagte: "…Halte dich fern von dem, was in den Händen der Menschen 
ist, so wirst du der Reichste unter ihnen; verliere nicht deine Hoffnung auf die Barmherzigkeit 
Allahs, damit du nicht beschämt wirst; erinnere dich ständig an Allahs Gunst für dich und 
verjage deinen Kummer, indem du mit Allahs Bestimmung zufrieden bist, denn wie lang die 
Nacht auch sein mag, der Sonnenaufgang wird ihr folgen. Richte deine Bittgebete an Allah. Er 
wird dir Erleichterung geben, und wenn du geduldig bist, wird Allah dir einen Ausweg 
besorgen. Denke über die Geschichte vom Propheten Ya’qub nach, der für eine lange Zeit 
seinen Sohn verloren hat, und dennoch hat er seine Hoffnung auf Erleichterung vom 
Allmächtigen nicht verloren. Vielmehr sagte er: ‚Möge Allah sie mir alle (zurück-)bringen.’“ 
 
Lieber Bruder! Es ist Allah allein, dem alles Lob gebührt und der in der Lage ist, die Klagen zu 
hören. Er allein ist es, den du ersuchen musst, um dein Unglück entfernt zu bekommen. Bete 
zu ihm in Ergebung und mit Demut während der Nacht und bitte Ihn, dass Er deine 
Angelegenheiten für dich leicht macht. Allah - Erhaben ist Er - sagt: 
 

 

  

Wer antwortet denn dem Bedrängten, wenn 
er Ihn anruft, und nimmt das Übel hinweg 
und macht euch zu Nachfolgern auf Erden? 
Existiert wohl ein Gott neben Allah? 
Geringfügig ist das, was ihr (davon) bedenkt. 
(an-Naml/27:62) 

 
Setze dein Vertrauen auf den allmächtigen Herrn und suche mit einem demütigen Herzen 
Zuflucht bei Ihm; Er wird dir die Tore Seiner Barmherzigkeit öffnen. Fudayl Ibn 'Iyadh - Allahs 
Barmherzigkeit auf ihm - sagte: "Wenn du die Hoffnung auf alle Menschen verlierst und nichts 
mehr von ihnen bittest, wird dir dein Herr alles geben, was du willst." Wer auch immer seine 
Angelegenheiten in die Hände Allahs legt, wird erreichen, was er anstrebt: Lies immer das 
Gebet von Yunus: 
 

  "Niemand hat das Recht angebetet zu 
werden außer Du (o Allah). Gelobt bist Du 
(und frei von all dem, was sie dir 
zuschreiben). Wahrlich, ich war von den 
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Falsches-Begehenden." 
 
 
Ibn al-Qayyim sagte: "Es wurde geprüft, dass wer auch immer 
 

  Wahrlich, Kummer hat mich befallen und 
Du bist der am meisten Barmherzige von all 
jenen, die Barmherzigkeit zeigen. 

 
sieben Mal  sagt, Allah ihn von diesem Kummer befreit! Gib dich daher dem Schutz Allahs hin, 
verlasse dich auf Ihn, reiche Ihm deine Angelegenheiten vor und bitte Ihn um Erleichterung. 
Versuche in den besten Zeiten Bittegebete zu machen, wie während der Niederwerfung oder zur 
letzten Stunde der Nacht. Fühle dich nicht unbehaglich, wenn deine Bittgebete nicht 
beantwortet wurden, und verliere nicht deine Hoffnung auf Allahs Barmherzigkeit, selbst wenn 
die Zeit der Drangsal lang erscheinen sollte, denn die Erleichterung ist nahe, und fahre fort, zu 
Allah zu beten. Wisse auch, dass wenn Allah dir eine Drangsal auferlegt, niemand außer Ihm 
selbst in der Lage ist, diese Drangsal zu entfernen, denn Er tut, was Er will. 
 
Wenn es dir so scheint, als hätte sich deine Versorgung verzögert, mache viel Istighfar (um 
Vergebung bitten), denn Missetaten machen eine Bestrafung notwendig; und wenn es so 
aussieht, als hätten deine Bittgebete keine Wirkung, so untersuche dich selber, denn es kann 
sein, dass du in deiner Reue nicht aufrichtig warst. Bemühe dich auch den Bedürftigen zu 
spenden, denn die Spende verhindert und entfernt die Drangsal. Wenn jedoch deine Drangsal 
entfernt wurde, danke viel und lobe deinen Herrn und wisse, dass ein falsches Gefühl der 
Sicherheit eine große Prüfung ist. Allah - Erhaben ist Er - sagt: 
 

 

 

Sprich: "Nichts kann uns treffen außer dem, 
was Allah uns bestimmt hat. Er ist unser 
Beschützer. Und auf Allah sollen die 
Gläubigen vertrauen." (at-Tauba/9:51) 

 
Liebe Muslime! Kein Zustand ist dauerhaft. Glücklich ist der, der immer gottbewusst lebt. 
Fürchte Allah in jeder Lage, in der du dich wieder findest. Du kannst nichts zur Verhinderung 
tun, wenn etwas für dich bestimmt wurde, und du kannst nichts zur Erlangung tun, was für 
dich nicht bestimmt wurde. Die Fähigkeit zur Wahl und zur Kontrolle ist nur bei Allah, und 
Seine Wahl für Seinen Diener ist besser für ihn, als wenn er für sich selber wählen dürfte. 
Dawud Ibn Sulayman sagte: "Drei Dinge weisen auf die Frömmigkeit eines Gläubigen hin: sein 
Vertrauen in Allah in dem, was er nicht erlangt hat; seine Zufriedenheit mit dem, was auch 
immer er erlangt hat und seine Geduld mit dem, was immer er entgehen lassen hat." Ein weiser 
Mann wurde gefragt: "Was ist Vermögen?" Er antwortete: "Das Gering sein jemandes weltlicher 
Wünsche und jemandes Zufriedenheit mit dem, was ihm reicht." Schurayh sagte: "Ein Diener 
wird nicht von einer Drangsal heimgesucht, ohne dass es ihm drei Segen einbringt: 1) Dass die 
Heimsuchung nichts mit seiner Religion zu tun hat, 2) dass die Heimsuchung nicht größer war 
als sie ist, 3) und dass Allah ihm Geduld gibt, sie zu ertragen." 
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